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55. Hauptversammlungdes EvangelischenGustav*
Adols-vereins.

i .
8 . ii . H . Cassel , 22 . September .

Der Gesammtverem der evangelischen Gustav-Adolf-Stiftung , wel¬
cher sich die Pflege und Förderung der Evangelischen in der Diaspora
Deutschlands und des Auslandes angelegen sein läßt , ist heute Hierselbst
unter außerordentlich zahlreicher Betheiligung von Delegierten und
Kästen aus allen Theilen des Reiches und auch aus dem Auslande zu
seiner 65 . Hauptversammlung zusammengetreten . Von bekannteren
Persönlichkeiten sind anwesend : Ober -Konsistorialrath Koch -Berlin als
Vertreter des Evangelischen Oberkirchenraths, Konsistorialrath Prof ,
p . Achclis -Marburg als Vertreter der theologischen Fakultät der hessi¬
schen Landesuniversität Marburg , Konsistorialpräsident v . Altenbockum -
Haffel als Vertreter der hessischen Kirchenbehörde , und ferner vom Ge -
spmntvorstande: Geh . Kirchenrath Prof . D . Pank -Leipzig, Ober-Konst -
swrialrath Hofprediger Dr . v . Braun -Stuttgart , Ober-Konsistorialrath
Dr. I) . Dibelius -Dresden , Generalsuperintendent D . Hesekiel-Posen,
Geheimer Krrchenrath Prof . Dr . Ritschel -Leipzig, Professor I) . Haupt -
Halle , Ober - Kirchenrath Zähringer -Karlsruhe , Konsistorialrath
Zchmetzer-Ansbach , der frühere Oberbürgermeister Dr . Georgi-Leipzig,
Prälat Weitbrecht -Stuttgart u . A . m . Aus dem Auslande sind Pfarrer
Meyer-Antwerpen als Delegirter der „ Union Zog Eglises ev - pro *
testanies de Belgique "

, Pfarrer Spanuth -Saaz ( Böhmen) für die
böhmischen evangelischen Gemeinden, und ferner Delegirte der Evange¬
lischen in Siebenbürgen , der Waldenserkirchen in Frankreich und Ita¬
lien und der altösterreichischen evangelischen Gemeinden erschienen .

Die Verhandlungen wurden am heutigen Abend durch eine stark be¬
suchte Begrützungsversammlung im großen Saale des hiesigen Evange¬
lischen Vereinshauses eingeleitet.

Der von Pfarrer I ) . H a r t u n g-Leipzig erstattete Geschäftsbericht
ist diesmal auch von politischem Interesse , da in demselben eingehend
die in den österreichisch- ungarischen Delegationen gegen die „Los von
U»m -Bewegung" und damit auch gegen den Gustav Adolf-Verein er¬
hobenen Borwürfe zur Erörterung gelangen. Der Berichterstatter führt
in dieser Beziehung aus : Mitten in die vielbewegte protestantische Welt
der Gegenwart mit ihren unzähligen Fragen und Sorgen sei der Verein
ein Einheitspunkt bei aller Zersplitterung , hineingestellt, und immer wei-
«re Kreise würden sich besten bewußt. Gerade das vergangene Jahr
habe in dem Bewußtsein der inneren Zusammengehörigkeit der Bekenner
bes Evangeliums in allen Ländern einen Fortschritt gebracht . Die An¬
wesenheit des französischen Pfarrers Bourrier in Deutschland, die evange¬
lischen Regungen unter den Slaven , die Bitte „Kommt herüber und
helft uns " aus Gegenden, wo man es nicht geahnt hätte , zeigten dies am
deutlichsten. Gegenüber manchem einseitigen Urtheil über das Verhält -
»iß von Protestantismus und Deutschthum habe der Verein doch nie¬
mals an die Schranken der Nationen sich gebunden, niemals nur na -
tionaleu Zwecken sich dienstbar gemacht . Darin liege seine Kraft und
Bedeutung , die allseitig anerkannt und durch die Erfahrungen der Gegen¬
wart gerechtfertigt werde und in diesem Sinne müßten auch die Angriffe
des Tschechen Dr . Kramstr im österr. Abgeordnetenhause zurückgewiesen
loetbew .

Ast: Bezug auf den äußeren Bestand des Vereins ist Folgendes mit -
jufijeilen : Die Zahl der Zweigvereine stieg von 1926 auf 1930 , die der
Krauenvereine von 604 auf 614 . Der Bericht beklagt das Fehlen von
Mudentenvereinen und giebt die Gesammteinnahmen auf 2 479 107 Mk .
gegen 2 170 358 Mark im Vorjahre an . Die Verfügungen der deutschen
Vereine betrugen 1 613 274 Mark , die der ausländischen in Italien , Ru¬
mänien , Schweden , Ungarn, der Schweiz und den Niederlanden 1645622
Mark. Der Centralvorstand konnte über 92 287 Mark als freiwillige
Gaben verfügen, so daß insgesammt 1 737 909 Mark zur Vertheilung
gelangten gegen 1 637 882 Mark im Vorjahre . Das Gesammtvermögen
des Gustav Adolf -Vereins beläuft sich auf 5 374 968 Mark . An Le¬
gaten und Stiftungen sielen ihm und den Einzelvereinen insgesammt
180 788 Mark gegen 269 214 Mark im Vorjahre zu . An Kirchen und
Bethäusern weihte der Verein im letzten Jahre 56 ein, darunter acht in

Theater, ftiinft imb Wissenschaft .
J -K -A - Jnbiläumskunstansstellung Karlsruhe 1902 . Der Besuch

der Ausstellung hat sich im Laufe des September noch bedeutend gestei¬
gert. Es ist namentlich das aus Bädern und Sommerfrischen heim¬
kehrende Fremdenpublikum, welches gegenwärtig das Hauptkontingent
der Besucher stellt . Nach dem jetzigen Stand dürste die Frequenz etwa
das Doppelte, der Anfangs angenommenen Höhe erreichen. — Von nach¬
träglich eingetroffenen Kunstwerken nennen wir unter Andern , einen
Zuloaga „ Versuchung "

, einen „ Johannes " von Rodin , zwei Landschaften
bon Claude Monet und aus dem Besitz Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin ein Porträt Kaiser Wilhelm I . von Lenbach und einen
Frauenkopf von Feuerbach.

hd Karlsbad , 23 . Sept . (Tel . ) Der Ausschuß des Natur¬
forscher » und Aerztc-Kongresses beschloß, der Geschäftssitzung als
nächsten Versammlungsort Kassel vorzuschlagen.

— Christiania , 23 . Sept . (Tel . ) Der deutsche Kaiser rich-
tele an den Kapitän Sverdrup folgende Depesche : Aus vollem
Tccmannsherzen einen frendigeu Gruß , Glück und Willkommen
zur Heimkehr. Ich Preise Gott mit Ihnen , der Sie , das Schiff
und die tapfere Mannschaft zu den Ihrigen glücklich zurückgc-
führt hat . _______ ____

BermifchteS .
L . Berlin , 22 . Sept . Erstarrt wurde heute Früh im Thier¬

garten der Apothekerlehrling Alfred Gerth aufgesunden. Der¬
selbe war am Freitag aus der Lehre entlassen worden und seitdem
ohne Mittel und genügende Nahrung in Berlin umhergeirrt .

L . Kreutz , 22 . Sept . In einem Abtheil dritter Klasse des
Schnellzuges Berlin -Bromberg jagte eine junge Dame , ohne daß
vorher an ihr irgend welche Zeichen von Aufregung bemerkbar
waren , sich mittelst Revolvers eine Kngel durch die Schlaf«. Die
Leiche wurde vom Vater der Dame, der sich in ihrer ' Begleitung
befand, in Kreutz aus dem Zuge gebracht .

Rheinland -Westfalen, 5 in Schlesien , 5 in Westpreußen, 2 in Posen , 1 in
der Provinz Sachsen, 3 in Elsaß-Lothringen ( davon eine in dem Vogesen¬
dorf Alberschweiler , das s. Zt . in dem Prozeß des bei einer Fronleich¬
namsprozession „ gekreuzigten Knaben" eine Rolle spielte ) , 5 in Bayern ,2 in B a d e n , 2 in Württemberg , 11 in Böhmen und Mähren und ferner8 in Galizien , Kroatien , Dlavonien, der Schweiz , Italien und Argen¬tinien . Zu 33 Kirchen , bezw . Bethäuser wurde der Grundstein gelegt,darunter 5 in Böhmen. Außerdem wurden 9 Schulen bezogen . 32
Gemeinden konnten aus der Pflege des Vereins entlassen werden. Die
Zahl der Unterstützungsgesuche ist von 1311 auf 2042 gestiegen . Als
besonders unterstützungsbedürftig wird die Diaspora in Rheinland -West¬
falen , Oberschlesien , Posen und Elsaß-Lothringen geschildert . In der
österreichischen Diaspora mache sich vornehmlich «ine Schulnoth geltend,
speziell in den tschechischen Gebieten. Die katholische Kirche setzt jetzt,
so sagt der Bericht, an vielen Stellen die geistigen Mächte in Bewegung,um Versäumtes nachzuholen . „ Es wird von den römischen Geistlichen
fleißiger gepredigt. Reichsdeutsche Priester und Priesterzöglinge werden
ins Land gezogen , obschon die Entschuldigung, daß Oesterreich seinen Be¬
darf nicht allein decken könne, hier kaum gelten dürste . So sucht man
die verlorene Fühlung mit der Seele des Volkes wieder zu gewinnen.
Aber es wird nicht gelingen, den Strom zu hindern , wenn er nur selbst
sich nicht trüben läßt . Solche Trübungen waren von den unerquick .
lichen Verhandlungen und Streitigkeiten unter den Deutschen Oesterreichs
zu befürchten. Aber diese haben doch auch wieder dazu beigetragen ,
daß unsere Glaubensgenossenihrer religiösen Stellung sich bewußt werden
und jede Verquickung mit der Politik zu meiden bestrebt waren . Wir
haben, so weit unsere Verbindungen reichen , nicht irgendwelche Trübung ,
sondern eine immer bewußtere Klärung , immer energischeres Borwärts -
streben auch in Folge jener Mißhelligkeiten bemerken können. "

Im Orient begegne die Arbeit des Vereins überall den Einflüssen
des katholischen Frankreich, das seine allerdings immer mehr bestrittene
und abnehmende Vorherrschaft über die dortigen Katholiken nicht auf¬
geben wolle , aber immer mehr trete auch Frankreich selbst in den Kreis
der Vereinsarbeit ein . „ Wir fteuen uns , daß wir oft Gelegenheit haben,
uns der evangelischen Gemeinschaft mit unseren französischen Glaubens¬
genossen bewußt zu werden. Dabei sei ungeachtet einzelner Unterstütz¬
ungen. . durch die wir diese Gemeinschaft bezeugen , ausdrücklich hervor¬
gehoben , daß es eine Lüge ist, wenn die Gegner behaupten, jene lebten
von deutschem Gelde.

"
Rio Granda do Sul in Brasilien bedürfe ebenfalls der Fürsorge ,

umsomehr, weil die Jesuiten jetzt durch Gründung ihrer Schulen einen
Wettbewerb versuchten , während auf der anderen Seite die undeutsche
und religionslose Regierungsschule steh« . Schwer bedrängt sei auch die
evangelische Gemeinde in Prätoria . Der Bericht erwähnt sodann die
Lage der Diaspora in Ungarn , Belgien, Holland, Italien , Portugal , Spa¬
nien / Chile, der Schweiz und Nordamerika und sagt am Schluffe u . A . :
„Wenn die Werktagsarbeit anhebt, dann sehen wir die Unvollkommen¬
heiten, die Flecken und die Riffe . Der katholische Bonifaciusverein ist
erst 53 Jahre alt und hat im Jahre 1900 eine Einnahme von 2 648 509
Mark gehabt, d . h . etwa eine halbe Million mehr, als wir . Im letzten
Jahre dürfte er die dritte Million überschritten haben. Und über
welche Mittel verfügt die römische Kirche außerdem ! Man kann nicht
sagen, daß unsere Kirche der anderen in der Diaspora nachsteht , wenn
auch nicht so viel davon geredet und geschrieben wird . Die Diaspora
ist eine Schule kirchlichen Bewußtseins für die , die in ihr leben und für
die , die mit ihr leben . Die Diasporapflege ist eine Pflicht der Liebe und
der Selbsterhaltung .

"

Auf der Tagesordnung der beiden Hauptversammlungen stehen u . A .
Referate des Pfarrers Dusche k-Kolin (Böhmen) über den Protestan¬
tismus unter den Tschechen und ein solcher des Landeskonsistorialraths
I) . T e u t s ch - Großsch«uren über das Arbeitsfeld der evangelischen Kirche
in Siebenbürgen . Ferner werden , wie üblich , Geistliche aus allen Dia¬
sporagebieten über ihre Arbeit Bericht erstatten . Für die groß« Liebes¬
gabe im Betrage von mehreren Tausend Mark sind die Gemeinden
Planttzures -Quenlen in Lothringen, Villach in Kärnthen und Wilda bei
Posen in Vorschlag gebracht .

— Swinemünde , 23 . Sept . (Tel .) Der Kaiser sandte, der
„Swinemünder Zeitung " zufolge , an den Kommandanten des
russischen Kriegsschiffes „Bogatyr " eine Dankdepesche für die von
der Mannschaft des Bogatyr beim Brande der Schulze' schen Werft
geleistete Hilfe.

L .A . Glatz , 23 . Sept . Wie die „Glatzer Ztg .
" meldet, ist der

Kommandeur der 21 . Infanterie - Brigade (Schweidnitz ) General¬
major von Kaminietz im Manövergelände vom Pferde gestürzt und
hat einen Beinbruch und mehrere Rippenbrüche erlitten .

L .A . Kattowitz , 23 . Sept . (Tel .) Bei dem Brande eines
Gebäudes in der russischen Ortschaft Werbze , in dem gerade Hoch¬
zeit gehalten wurde, sind 60 Personen in den Flammen umgc-
kommen , darunter die Brant und deren Mutter .

L .A . Wien, 23 . Sept . (Tel .) Prinz Franz Joseph von
Bruganza , der in dem Londoner Unsittlichkeitsprozeß freigc-
sprochen wurde, ist nnter Kuratel gestellt , und zwar mit seiner Ein¬
willigung . Ob wegen Verschwendung oder geminderter Zurech¬
nungsfähigkeit ist nicht ausgesprochen . Zum Kurator ist Prinz
Karl Ludwig von Thur » und Taxis bestellt .

hd Budapest, 23. Sept . (Tel .) Der als Jagdgast beim
Grafen Zichy auf dem Gute Scant -Jvanie weilende russische
Großfürst Coustautinowitsch hat während einer Jagd fünf Treiber
angeschofseu.

— Saragossa , 23 . Sept . (Tel . ) 4 Räuber hielten in der
Nähe von Calatayut einen Bahnzug an . Die Reisenden zwangen
sie indes sofort zu fliehen . Einer der Räuber ist verhaftet.

— Palavas bei Montpellier, 23 . Sept . Der Luftballon des
Grafen de la Baulx „Mediterranäe TI " wird , wie mehrere Be¬
richterstatter sagen , von dem Torpedoboot „Epäe" bis nach Korsika
bugsiert. Die freie Fahrt des Ballons über das Mittelmeer wird
erst an Korsikas Küste beginnen.

Bndisebe Chronik .* Durlach, 23 . Setzt. Der neue Bahnhof ist jetzt abgesteckt;
er kommt nördlich an die Karlsruherstraße , beginnt an den äußer¬
sten Häusern und geht bald halbwegs nach Karlsruhe . Er wird
hoch gelegt, 3—4 Meter über dem Straßenniveau . (Ldsm .)* Durlach, 22 . Sept . Ein aus Oesterreich gebürtiger junger Mann
erbte etliche Hundert Kronen. In Gemeinschaft mit etlichen „guten"
Freunden führte er nun hier und in Karlsruhe ein recht flottes Leben;
die Zechgelage endeten manchmal mit Champagner. Doch selbst der
tiefste Brunnen ist bekanntlich auszuschöpfcn . Das ererbte Vermögen
etwas über 2000 M . , ging rasch zur Neige , und verschiedene Wirthe hierund in Karlsruhe haben das Nachsehen , einige nicht ohne ihre eigene
Schuld. In seiner Verlegenheit und im Gefühle der falschen Scham»
nicht mehr den Krösus spielen zu können , ließ sich der ausgebeutelte
junge Mann noch verleiten, einige Zechprellereien im Betrage von über
2000 M . zu begehen , die ihn vor tue Schranken des Gerichts bringen
werden.

8 . Mannßeim, 22 . Sept . Am vergangenen Samstag Nach¬
mittag waren die Schülerinnen , welche dieses Jahr ii» Mai vom
Gartenbanverein „ Flora " Stecklingsvflanzen znx Aufzucht
erhalten hatten , bebnfs V rä m iirnng ihrer Pfleglinge in die Turn¬
halle des K V -Schulhanses bestellt worden, lieber 900 Pflänzchen
waren ausgetheilt loorden und nahezu 600 wurden zur Prämiirnng
vorgezcigt . 25 Ehrenpreise der Großherzogin und 75 andere Preise kamen
zur Vertheilnng . Das Vorstandsmitglied des Gartenbanvereins, Herr
Fischer , eröffnet« die festliche Veranstaltung durch eine Ansprache.
Unter Leitung des Herrn Hanptlehrer Wiede mann sangen die
Schülerinnen des X V-Schnlhauses drei wohleingeübtr Lieder. Das
Ergebniß der Preisvertheilung verkündete Herr Stadtgärtner Lippel .
Darauf brachte Herr Stadtschnlrath Dr. Sickinger im Namen der
Schule den Dank an Stadtrath , Lehrer und die beim Festakt wit -
wirkendcn Schülerinnen zn » > Ausdruck und rief in zu Herzen
gehenden Worten die Erinnernng an jenen schönen Tag im
Mai wach, wo es den Schülerinnen vergönnt war, unserer
edlen Landesmntter in das Auge zu schauen und ihr ans den
Angen zu lesen , in welch' inniger Liebe sie ihren LandcSkindern zu-
gethan ist. Mit Begeisterung stiinmten die Kinder in das „ Hoch "
ein, das der Herr Stadtschnlrath ans die erhabene Fürstin ansbrachte .
Die ganze Veranstaltung machte einen vorzüglichen Eindruck, ivozn
nicht zum Mindesten das schöne Pflanzenarrangewent , dessen Mitte
die Büste unserer Großherzogin schmückte , und die freudige Stimmnng
der Schulkinder , die einen Preis in Gestalt einer prächtigen Blatt¬
pflanze nach Hanse bringen konnten, beitrugen.

* Uebrrlingen , 22 . Sept . Heute Nacht gegen 1 Uhr stürzte der
Gefreite Lindemann der zweiten Eskadron des Dragoner -Regiments 21
in der Restauration zum Seegarten aus seinem Schlafzimmer im 3 . Stock
in den Hof herab . Er erlitt einen Schädel - und Armbruch nebst Schul¬
terverletzung. Der Verwundete wurde bewußtlos in das hiesige Kranken-
haus verbracht. Die Verletzungen sind lebensgefährlich .

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 23. September.* Jür Aostfrachtlkücke (Packete im Gewicht von mehr als 5

Kilogramm) nach Dänemark , Schweden und Finnland tritt
am 1 . Oktober ein neuer Tarif in Kraft . Das Gewichtsporto wird
etwas erhöht , die Versicherungsgebühr für Packete mit Werthangabe
ermäßigt.

: : : Karlsruher Rheinhafen- SchiffSverkehr . In den Tagen vom
17 . bis mit 20 . September sind angekommen : „Johanna Gustav "
mit Kohlen und Koks, „ Siegfried" und „ Gertrud Helene " mit Kohlen,
„ Morgenstern " mit Backsteinen, „ Maria Helena" mit Kohlen , „Ba -
denia 5 " mit Stückgütern ; abgegangen : „ 4 Gebrüder" und „Vater
Jahn " mit Holz, „ Karolina " mit Stückgütern, „Rheingold" mit Mar¬
morabfällen und Holz , „ Elise und Stietan " , „Emilie Luise " , „ Straß¬
burg 13" mit Holz .

— Etretat (Dep. Seine infärieure) , 23 . Sept . (Tel .) Ueber
den Mordanschlag des Malers Syndou gegen den Börsenmakler
David wird noch berichtet , David hätte dem Syndon , der seiner
Tochter Malstunden gab , vor einiger Zeit in sehr scharfer Weise
das Haus verboten. Syndon , der jähzornig gereizt sein soll, kam
nach Etretat , um eine Auseinandersetzung mit David zu haben,
doch wurde er von ihm abgewiesen , worauf er fünf Revolverschüffe
aus sein Opfer abfenerte. Nach einer anderen Darstellung soll
es sich um ein Eifersuchtsdrama gehandelt haben .— Petersburg , 23. Sept . (Tel .) Amtlichem Vernehmen
nach kamen in Port Arthur , Chabarowsk, Nicolsk und Nicolajewsk
noch vereinzelte Cholerafälle vor. Ferner erkrankten 2 Personen
auf einem Amur -Dampfer und 2 auf der Trausbaikalbahn . Sonst
sind im Küstengebiet des Amur keine Erkrankungen zu verzeichnen .
Das ärztliche Personal wird daher allmählich aus den Gegenden
wohin es abkommandiert war, zurückgezogen. In Odessa er¬
krankten vom 14 .— 19 . September 10 Personen unter pestver-
dächtigen Symptomen : 4 von ihnen starben.

— Bombay , 22 . Sept . (Reuter.) Navroji Manochsie Wa-
dia, ein hervorragender Parse in Bombay , macht bekannt, daß er
beabsichtige , ungefähr eine Million Pfund Sterling für wohl-
thätige Zwecke zu ssisten . Die Zinsen sollen dazu verwendet wer¬
den, Personen , die in irgend einem Lande durch «uvermuthete Un¬
glücksfälle der Mittel für den Lebensunterhalt beraubt sind , Hilfe
zu gewähren .

hd St . Lucia, 23 . Sept . (Tel .) Zu dem Vulkan-Ausbruch
auf St . Vincent vom Sonntag Abend wird gemeldet : Das
Kabelschiff „Newington"

, welches in einer Entfernung von 8
Kilometer vom Ufer sich befand , mußte in aller Eile ins offene
Meer fahren , da in seiner Nähe große Mengen glühender Asche
niederfielen . Die Arbeiten zur Wiederherstellung des Kabels
mußten eingestellt werden.



£ Delle 2, ^ aor jaje Mve/se . vtc , 223,= ?* <l ><r Kinweihuu - der Nernssarduskirche wird, wie der
» Beobachter" nachträglich mittheilt , Pater B o nav entura die Fest¬predigt nicht halten . Die anderwärts verbreitete Meldung, nachwelcher das Großherzogspaar seine Theilnahme am Gottesdienstschon zugesagt und sich der Großherzog mit der Person des PatersBonaventura als Festprediger einverstanden erklärt hätte, wird vongleicher Seite als auf Erfindung beruhend bezeichnet .

$ Stadtgartenkonzert . Am morgigen Mittwoch Nachmittags vony?i Uhr ab veranstaltet die Kapelle des Pionier-Bataillons Nr. 15 ausStratzburg i . Elf. im hiesigen Stadtgarten bei günstiger Witterungnochmals ein Konzert. Die Kapelle befindet sich auf der Heimreise vonder Düsseldorfer Ausstellung, woselbst sie konzertirt hat. und steht vonihrem letzten Konzert dahier noch in guter Erinnerung .
) ,( Zur Warnung . In der Wohnung eines Hinterhauses der Zäh-ringerstratze zündeten Kinder gestern Vormittag einen auf dem idsichestehenden Feldblumenstrauß an . Durch die brennenden trockenen Gräserwurde das Feuer auf den Tisch übertragen , der bald angesengt wurde.Auf das Geschrei der Kinder eilte eine in demselben Hause wohnendeFrau herbei und erstickte den Brand , ehe derselbe sich weiter verbreitete.
8 Kostschwindel. Ein junger Kaufmann , der tn einer Wirthschaftzu Kost ging, ist , nachdem er seinem Kostgeber 40 M . schuldig war , ohneseine Schuld zu bezahlen von hier flüchtig gegangen.
§ Diebstähle. Am 21 . d . Mts . wurde einem Hausburschen in derAdlerstraße aus unverschlossenem Zimmer eine silberne Remontoiruhrmir silberner Kette im Berthe von 21 M . entwendet. Ferner ist gesternMittag aus der Vorhalle des Vierordtbades ein neues Fahrrad iMarkeColumbia) mit der Polizeinummer 5572 im Werthe von 300 M . ge¬stohlen worden. •

GerichtSzeitunn.A Karlsruhe , 18. Sept. Sitzung der Strafiammer III . DerHafner und Strohhändler Anton Burkart I . aus Mörsch war vom
Schöffengericht Ettlingen in dessen Sitzung vom 17. Juli von der An¬
klage wegen Betrugs freigcsprochen worden. Gegen dieses Urtheil legtedre großh. Staatsanwaltschaft Berufung ein, der der Gerichtshof stattgab.Burkart wurde heute zu 3 Tagen Gefängniß verurthcilt .Die Berufung in einer Beleidigungssache, in welcher auf eine Ge-
fängnißstrafe von 1 Woche erkannt war , wurde als unbegründet ver¬worfen.

Dem Dienstknecht G . Maier in Reichenbach waren am 14 . Aprileine Hose und eine Hemdenbrust entwendet worden. Der Dieb wurdetn der Person des schon häufig vorbestraften Knechts Friedrich Ziegleraus Weingarten ermittelt , der nun diesen Diebstahl mit 3 Monaten Ge¬fängniß zu büßen hat.
Verschiedene Diebstähle hatten die Taglöhner Johann Geiger undJosef Speck aus Malsch im Laufe des Monats August verübt . In der

Nacht vom 4. auf 5 . August stahlen sie dem Rangierobmann Grätzer in
Malsch eine Flasche Himbeersaft im Werthe von 3 Mark. Einige Zeüdarnach schlichen sie sich Nachts zu Sulzbach in die Wirthschaft zum
„ Grünen Baum " ein und entwendeten dort den Geldbetrag von 2 .60 Mk„vier Würste und 60 Cigarren . Am 14. August hatten sich dann die An¬
geklagten in den Kellner des Landtvirths Heinrich in Malsch begeben ,daselbst aus einem Fasse 6 Liter Wein abgefüllt und denselben getrunken.Außer diesen Diebstählen wurde den Angeschuldigten noch ein Diebstahls-
Versuch zur Last gelegt. Geiger und Speck waren in vollem Umfangegeständig; sie wurden zu je 7 Wochen 6 Tage Gefängniß und 4 TagenHaft verurtheilt .

In frecher Weise bestahl die Dienstmagd Luise Kramer aus Karls¬
ruhe ihren Dienstherrn, den Gastwirth Reinhard Becker hier. Sie ent¬wendete dem Genannten in der Zeit von Anfang November 1901 bis
*um 20 Juli ds . Js . aus einer Kommode die Geldbeträge von 100 Mk . ,200 Mk . , 100 Mk . . 100 Mk. und 845 Mk . Die Angeklagte hatte sichferner ein Paar der Tochter des Becker gehörende Strümpfe im Werthevon 2 .50 Mk . angeeignet. Das gegen die Kramer erlassene Urtheillautete 12 Monate und 1 Woche Gefcmgniß, abzüglich 1 Monat und
1 Woche Untersuchungshaft.

Telegramme der „Bad . Prelle" .
^ Nominien , 23 . Sept . Der Kaiser und die Kaiserin

sind heute Vormittag hier eingetroffen nttb vom Landrath Jackmanu
emvfangeu worden. Der Bahnhof war prächtig geschmückt. Die
Ortsbewohner und Schulkinder bildete» Spalier .

L. A . Merlin , 23. Sept . Die Nr. 75 des in Paris er¬
scheinenden Witzblattes „B 'assietts k beure“ (Butterteller) ist
wegen Beleidigung des Kaisers hier beschlagnahmt worden.

hd Berlin , 23 . Sept . Die nächste geheime Sitzung der Stadtver¬
ordneten wird sich, und zwar noch in dieser Woche, mit der Neuwahl
des zweiten Bürgermeisters beschäftigen . Außer dem Syndikus des Ael-
testenkollegiums Tove und dem Stadtrath Dr . v. Friedberg wird kein
dritter Bewerber in Frage kommen . (B . T . )

lick Berlin , 23 . Sept . Der Generalsekretär des Zentralvcr -
bnndes deutscher Jndnstrieller , Bneck, hat dem Präsidenten des
deutschen Handelstages seinen Austritt aus dem Ausschuß des
deutschen Handelstages , dem er seit 1899 angehörte, angezeigt.

bck Berlin , 23. Sept . Der Borstand des deutschen Fleischer -
Verbandes beabsichtigt, in den nächsten Tagen in vielen Millionen
Exemplaren ein Flugblatt verbreiten zu lassen , in welchem die Be¬
hauptungen des Bundes der Landwirthe über die Biehnoth wider¬
legt und die Angriffe auf das Fleischergewerbe zurückgewiesenwerden.

— Berlin , 23 . Sept . Die Zolltarifkommission hat die Positionen30 und 31 nach den Beschlüssen der ersten Lesung und ferner Position 37
in der von der Snbkommission revidierten Fassung angenommen.

hd Bad Nauheim, 23 . Sept . Wie zuverlässig verlautet , wird die
Zaren - Familie im nächsten Sommer zu längerem Kur - Aufenthalt hierher
kommen und dabei einige Zeit im großherzoglichen Schlosse zu Friedberg
Wohnung nehmen.

- -- Köln , 23. Sept . Die hier tagende Inkernatrouake Wer-
einigung für gesehkichen Arveiterschnh begann heute hier ihre Be-
rathnngen. Vertreter haben entsandt n. A . : Das deutsche Reich ,
Preußen, Frankreich, Großbritannien, Oesterreich-Ungarn, Italien ,
Schweden und der Heilige Stuhl . Den Vorsitz führt der ständige
Präsident der Internationalen Vereinigung Negierungsrath Heinrich
Scherrer -St . Gallen . Ministerialdirektor Kaspar begrüßte die
Versammlung im Aufträge der deutschen Reichsregierung . Geh . Rc-
giernngsrath Fricke im Aufträge der preußischen Staatsregierung
und Oberbürgermeister Becker Namens der städtischen Behörden .

— Köln a . R . , 22. Sept . Abends hielt die Gesellschaft für soziale
Reform in der Bürgergesellschaft eine zahlreiche , von dem Reichstags-
abgeordneren Trimborn eröfsnete Versammlung ab , in welcher nach der
Begrüßungsansprache des letzteren der frühere Handelsminister v . Ber¬
lepsch über die Ziele und Erfolge der Gesellschaft sprach . Tischendörfer -
Berlin schilderte ausführlich die heute auf dem Gebiete des Vereins - und
Versammlungsrechtes in Deutschland herrschenden Zustände und forderteein Bereinsgesetz , wie es etwa in Baden und Württemberg bestehe . Trim¬
born dankt dem Redner für seine Ausführungen , die , wenn man auch
nicht in allen Einzelheiten derselben Ansicht sei, doch ein vollständigesBild von der Unhaltbarkeit der betreffenden Zustände in Preußen und
von der Nothwendigkeit einer gesetzlichen Aenderung derselben ergeben
hätten . Ohne Ausgestaltung des Koalitionsrechtes sei eine gesunde
Arbeiterbewegung gar nicht denkbar . Nach einem Schlußwort des Vor¬
sitzenden der Kölner Ortsgruppe , Geh. Rath Stubben , wurde die
Versammlung von dem Abgeordneten Trimborn geschlossen.

hd München , 23 . Sept . Die bayerische Ccntrumspartei wird keinen
Parteitag , sondern einen Delegirtentag in München am 29 . Dezember
abhalten . ,(Frkf. gig .).

= Straßburg , 23. Sept . Bekanntlich sollte hier dieser Tage
eine Bertraueusuräuuerversammluug von katholische« Abgeord¬
nete«, Redakteure« und sonstiger Politiker tagen , um über den
Anschluß der elsaß -lothriugischen Katholike « an das deutsche Zen¬
trum zu berathen. Diese Versammlung hat nunmehr stattge-
unden und, wie der „Hagenauer Ztg ." „von stets wohlunter-
sichteter Seite " mitgetheilt wird, hat sie zu dem Ergebniß geführt,
)aß man vou einem Anschluß au das deutsche Zentrum abschen ,statt dessen aber eine katholische Laudespartei gründen wolle, diemit dem Zentrum zusammengeheu könne . Ueber diese Beschlüssewerde demnächst eine größere Versammlung zu entscheiden haben.Obwohl die katholische Presse des Landes fast einmüthig für den

Anschluß plaidiert hat , glaubt die „Strßb . P ." doch Grund zu der
Annahme zu haben, daß die Meldung der „Zagen . Ztg ." im
wesentlichen richtig ist.

hd Wien , 23 . <Bept Heule trifft Ministerpräsident v. Szell mit
den übrigen ungarischen Staatsmänner« hier ein behufs Fortsetzung der
Ausgleichs -Verhandlungen und der Verhandlungen über den anatomen
Zolltarif.

hd Budapest, 23 . Sept. In Agram wurde der Schriftsteller Ste¬
phan Radies wegen Aufreizung zu öffentlicher Gewaltthätigkeft zu sechsMonaten schweren Kerker verurtheilt .

— Madrid » 23 . Sept. ( Agence Habas. ) ' Der Minister des
Aenßern erklärte die Gerüchte bezüglich einer französisch-spanischen
Allianz für unrichtig.

hd Paris , 23 . Sept . Kriegsminister .General Andrer ist
gestern hierher zurückgekehrt . Er ließ sich sofort alle Zcituvgcn
vorlegen, die sich in den letzten Tagen mit ihm beschäftigt hatten.
In nationalistischenKreisen wird mit Bestimmtheit versichert , daß
der Kriegsmmister wegen der Rede des Ministerpräsidenten bereits
eine Demission eingereicht habe.

= Paris , 23 . Sept . Die 100 Kilometer lange Bahnlinie in Daho-
mey, die von Portenovo nach Abomeh führt , wird in kurzem eröffnet
werden. Unter den zur Eröffnungsfeier geladenen Gästen befindet sich
auch General Dodds, der Besieger des Königs Behanzin.— Lille, 23 . Sept . Der Herausgeber der „klerikalen Croix" be .
chloß an Stelle des von der Regierung verbotenen vlämischeu Blattes
ein anderes vlämisches Blatt unter dem Namen „Het Volk" erscheinen
zu lassen .

L .A . Petersburg , 23. Sept . „Daily Expreß" will von hier
erfahren haben, daß bei der Rückkehr des Zaren von den Manövern
bei Kursk ein Attentat aus ihn geplant gewesen sei . Die Ver¬
schwörer hätten seine Rückreise entweder auf der Nikolaibah« oder
der Warschauer Bahnlinie erwartet und auf beiden Linien die
Schienen anfgeriffen. Im ersteren Falle sei die Sache rechtzeitig
entdeckt worden. Im zweiten Falle sei der Nord -Expreßzug ent¬
gleist . Die Meldung ist nicht bestätigt.

hd Odessa, 23. Sept . Der Empfang des serbischen Königspaares
in Livadia durfte nach der Rückkehr des Zarenpaares aus Sebastopol
tattfinden , wo derselbe dem Stappellauf des größten russischen Kriegs¬
chiffes beiwohnt. (B . T . )

Zum Tode der Königin von Belgien .
= Brüssel, 23 . Sept . Die, wie bereits gemeldet, am Donners¬

tag erfolgende Abreise des Königs Leopold nach Bagnierrs de Lnchon
( Schwefelbad im französischen Departement Haute -Garonne ) geschieht
nach dem „XX Siecle " auf dringendes Anraihen der Aerzte .

hd Brüssel, 23 . Sept . Gräfin Lonyay läßt durch ihren Privat-
srkretär über den Zwischenfall mit König Leopold veröffentlichen :

„Ich befand mich mit meinem Gemahl in Cromer, als ich die
Nachricht von dem Tode meiner Mutter erhielt . Ich ging sofort als
liebende Tochter und als Patriotin » um der Königin die letzte Ehre
zu erweisen . Seine Majestät ließ mir mittheilen , daß meine An¬
wesenheit nicht erwünscht sei. Eine Szene hat nicht stattgefunden ."

L -A - Brüssel , 23 . Sept . Die Verwaltung des Schlosses Bochout
und des Hofstaates der daselbst lebenden Wittwe des Kaisers Maximilian
von Mexico geht von der verstorbenen Königin in die Hände der Prin¬
zessin Clementine über . Die Tochter der Gräfin Lonyay , Erzherzogin
Elisabeth, die mit ihrem Gatten, Fürst Windischgrätz, zur Beisetzung nach
Brüssel unterwegs war , fuhr auf ein Telegramm ihrer Mutter hin von
Köln nach Graz zurück. _

England nnd Transvaal.
= London , 23. Sept . „ Financial News" veröffentlicht ein Rund¬

schreiben der De Beers Consolidatcd - Mines-Gefellschaft, in welchem ge¬
sagt wird, die Steuerbehörden verlangen eine Einkommenabgabe in Eng¬
land von 15 Pence aus 1 Pfund Sterl . von dem Gesarnmtgewinn der
Gesellschaft , obgleich diese doch in der Kapkolonie domiziliert sei . Man
werde gegen diese Forderung Einspruch erheben . Inzwischen sei die Ge¬
sellschaft jedoch gezwungen die Abgabe von 15 Pence von allen Dividenden
und Zinszahlungen in Abzug zu bringen. Diese würden nachgezahlt,
wenn die Gesellschaft mit ihrer Weigerung zu zahlen Erfolg hätte . Die
Gesellschaft theilt „Daily Chronicle" mit , das; die Streitfrage sich nur auf
eine Einkommenabgabevon Dividenden beziehe , die an Aktionäre im
Ausland und in den Kolonien in den Jahren 1900 und 1901 gezahlt
worden seien .

hd Brüssel, 23 . Sept . General Botha theilte in einer gestern
in Nvttcrdam gehaltenen Rede mit , daß er von einem reichen
Amerikaner die Summe von 500 000 Franks für die Opfer des
südafrikanischen Krieges erhalten habe .

Briefkasten.
I . E. in D. Gegen Tagegeld auf st a a t l i ch e n Kanzleien be¬

schäftigte , nicht definitiv angestellte Schreiber unterliegen nicht dem
Krankenversicherungszwang. Es ist dies entschieden eine Lücke im Ge¬
setz . Bei Erkrankung solcher Bediensteten ist die Behörde also nicht ver¬
pflichtet , zu den Kur- und Verpflegungskosten beizutragen . Ob ein
Unterstützungsgesuch des Betreffenden, der es leider versäumt hat , frei¬
willig einer Krankenkasse als Mitglied bcizutreten, bei seiner Behörde
Erfolg hätte , ist sehr zweifelhaft. Immerhin mag der Versuch gemacht
werden .

K . K. bier und M . R. in Mühlburg . Nichts gezogen . Ohne Gewähr .

Auszug an« den Stanvesbüchcru Karlsrutze .
Geburten :

14 . Sept . Walter Joh . Rudolf Wilh . , V. Aug. Hettmannsberger ,
Brunnenbaumeister.

15 . ^ Anna, B . Paul Jäger , Kutscher .
15. ' - „ Otto Jakob Friedrich, V. Jakob Friedrich Essig . Maschinen ,

former.
15 . „ Jakob, V . Joh . Wilh. Wolz . Kaufmann .
16 . „ Anna Maria , V . Johannes Herrmann , Postschaffner.
16 . „ Aug . Gust. Christian, V . Wilh . Karl Würzburger , Wagen¬

wärter .
16 . „ Sofie Julie , V . Johannes Jakob Vogt, Kohlenhändler.
17. „ Maria Elisabeth, V . Josef Hoch, Direktor der Berufs -

genosscnschaft.
17 . „ Gertrud Emma, V . Georg Bock , Buchhalter.
18 . „ Karl Josef . V. Joh . Josef Burkart , Reserve-Heizer.
19 . „ Max Walther , V . August Berger , Spezereihändler .
20 . „ Anna Maria , V . Jakob Ehmann , Taglöhncr .
20. „ Helene Marie , V. Gustav Adolf Wcnner , Schlosser .
21. „ Wilhelm Philipp . V . Wilh . Weber, Fabrikarbeiter .

Telegraphische Kursberichte
Frankfnrta. M»
( V,4 Uhr Nachm.)

216.30
183.10

811 .83
85 .35
80.95

SV.
16.24

92 .25
102X5
103 05
103.40

Credit
Diskonto
StaatSbahu 154 .—
Lombarde » 20.40

Tendenz: still.
Araukfurt a. M.

(AnfangSkurse ).
Oest . Cred.-A. 216 .70
Oest . StaatSb .-A, 154 .10
Lombarden 20.50
S»/,Port .St ..Anl. 30.80
Egypter —
Ungarn 10140
DlSc. Com .-A. 188 .70
Gotthardbahu-A. 177 .80
3*/. Mexlk. ult. 26.10
Banqne Otiom . 116 .40
Türkenloose —
Italiener 103.—

Lenden, : fest.
Frankfurt a . M.

(Schlußkmse.;
Wechsel Amsterd . 168.75

, London 204 .50
» Paris
» Wien

Wechsel Italien
OrlvaldlSconto
Napoleons
4'/. DeutscheRetch « .

Anleihe (g'/e) 10210
3°/. do.
» '/. Pr. Cons.
5°/» Italiener
4'/,Oest. Goldr.

. Oest.Silber1»l .35
1860er Loose 153 .10
4»/, Portng . 50 .20
Russische Staat». —
Serben 74.—
4*/t Spa ». Ext. 87.—
4V* Ungar. Goldr.101 .40
ckngar. Kroneur. 98 85
Berliner H.«G. 157 .56
Darmst. Bk 137 .20
Deutsche Bk. 219.
Dresdener Bk. 143 .60
Badische Bk. 114 .25
Rhein. Credit-Bk. 142 .60

Hhp .-Bk. 182 .
Anfangs Geschäft begrenzt ,

gehalten .

23. September.
101 .50
115 .70
116 .30

100.31
88.50

169 —
35.20

Länderbank
Wiener B .-B.
OUouianbaiik

, Union
Jura Simpl.
Mittelmeer
Harpener
5V. Argentinier
5°/« South . Pref. 103 .80
3Va% 39 ab. 1902 100.60
4% Bad . 105 .45
4abg. 3 '/, ' /*Bad .

St.-Obli . G. 100.20
dto . i . M . 190 .20

3 '/, °/» 1892/94 106.50
372% I960 100.60
S' /* Bad .St .O . M. —
4°/0 Griechen 44 20
Türkenloos« 122.80
D . Türke» 26.90
5°/, Argentinier 86.20
5% Chinesen
57, Mexikaner
57*
37
Pfälz. Hyp.-Bk.
Elbthal
Mertdionalb.
Bad. Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfahrt-
Mafchin. Grltzner 16« .—
KarlSr. Maschin. 222.—
4 7 . Russen 99.40
A. Elektr .- Gesell. 170 50
Schlickert 83 .70
Oberrh. Bank 118,50

Rachbürse
(sä*/, Uhr Nachm.)

100 .40
106 .90

III98 40.45
26 .60

183.—

129.30
70.20

167.40
108 .60

Berliner Bank 90 .30
Credit 216.50
DiSconto 188 .—
Slaatsbah» 154 .30
Lombarden 20.50

Tendenz: still.
Berlin (AufaugSkurfe) .
Credit-Aktien — .—
DiSconto- Comui. 188 .80
Deutsche Bank 210, -
Bert » HandelSg. 157 .40
Bochum .Gußstahl 184 .70
Laurahütt« 204 20
Harpener 168 .90

Dortmunder 47,73
Tendenz : fest.

Berlin (Schlußkurse.1
40/0 Bad. 105.8Q
3>/.7 . Neichsa»1. 102 .1.
87 , . 92.30
37,7 » Pr. Cons. 1Q2,- ;
Kredit 21 6.60
DiSconto 188 .4g
Dresdener 144 .-
Nat ..Bk. f. Dtschl. 117.25
StaatSbahu 153.#o
Bochum» 18385
Gelsenk .B« rg >verk 174 -
Laurahütte 203.60
Harpener 168.90
Hibcrnia 174,1c 4
Dortmund 47.9Q
A. S .-G. 170,
Schuckert 82 .5-
Dynamit Trust 1705«
V.Kölu»Rottwetl . 20330
D .Mrtallpatr .»Fk.188.25
Kanada-Pactstc 1404)0
Privatdisconto 2'/,4 % Russen —,

Wie « (Borbörs -.l
Creditaktirn 637Lg
StaatSbahu 71 «.-
Lombarde» 77 .50
Markuoteu 117.13
Ungar. Goldr. 120.30

„ Kr. 96 .10
Oest. Papierrent« 101.15

„ Kroiieureiit« 100.20
Ländcrbank 867.-
Goldagio 128.30

Tendenz : fest.
Part ».

87 « Rente 100.10
Spanier 86.80
Türke»
Italiener 162.65
BanqueOttoman588.-
Rio Tinto 10.92

Land »«.
Debeers 21 %
Chartered 37«
Goldfield, 8'/,
RandiuineS 11 '/,
Eastrand 8'/
Atchison Top 106
LouiSv. Nasüv. 157

Fonds besser. Banken ruhig. Montan gut

Berichtet von der Financial L Commercial Bank , Ltd., London E. C.
(Aktien -Eapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a]Telegramm - Adresse : 4kmiralat Ijon -cLon .Consols 93 .31 , Canadian Pacific 136 .50, Atchison Ordinary 5*5.75 ,Union Ordinary 112 .37 , Rio Tinto 45 .37, Barnato Consols 3 .53, Char¬tered 3 .25 , East Rand Props . 8 .65 , East Rand Mining Estates 5 .94,Geduld 7.81 , Goldenhuis Estates 6 .81 , General Mining & Finance 3.25,Goldfiels 8 .31 , Goerz & Co . 3.31 , Johannesburg Investment 3.31,Matabele Sheba 0 .37 , Modderfontein 10.87 , New Goch 4 .06, Rand¬fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .37 , VanRyn 3.44, De Beers 21.37 , Jagers¬fontein 24.75 , Associated 1 .62, Associated Northern Blocks 3 .75,Atlas .1.00 , Cosmopolitan Props . 19/9, Great Boulder Props . 19/0, GreatBoulder Perseverance 10.75, Great Fingall 7.31 , Great Fingall SouthernBlocks 0 .44 , Hannan ’s Brownhill 2.50 , Horseshoes 9 .25 , ivanhoes 7.50,Lake Views 2.44 . Weiter nachgebend .

Auskunftsertheilungüber alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe, '

Wasierstanv des RheiuS .
Maua «, 23 . Sept . Morgens 6 Uhr 4,05 w . gef. 0,11 m,23. Sept . Morgens 6 Uhr 2,74 m. fällt.
Ivakdsyut , 22 . Sept . Morgens 7 Uhr 2,70 m , fällt.

Wetterbericht des Centralbur . für Metcorol . nnd Hydrogr .Die Luftdruckvertheilung ist im wesentlichen die gleiche wie am
Vortag, indem eine Depression im Nordwesten von Europa liegt, währendNord- und Mitteleuropa von einem barometrischen Maximum bedecktwerden; nur hat sich dessen Kern von Südostwesten auf das östliche
Deutschland verlegt. Auf den britischen Inseln herrscht noch immer sehrmildes und regnerisches Wetter , auf dem Festland ist es dagegen heiter ,meist ganz wolkenlos und dabei in den Morgenstunden sehr kühl. Wenigbewölktes und unter Tag wärmeres Wetter ist zu erwarten .

WiUrruiigsbeobachtungcn der Mrlcorotog . Station Karlsruhe .

September .
Baroi». Therm.

In c.
Ariol.
8-ucht. Feuchtigkeit

in Proz . SEStnb SiioKd
22. Nachts 9 N . 756 .4 13 .4 6.9 60 NO heM23 . Mrgs . 7 II . 754 .7 7 .4 5 .7 74 NO
23. Aiitt. 2 ll . 753 .2 18 .0 7 .7 50 NO 0

Höchste Temperatur am 22. Sept . 19.6 ; niedrigste in der daraus
folgendcu Nacht 6.5.

i

Ueber Hautjucken8 "
° «NL

- - - Arzt der Heil¬
anstalt in F., 17 . Juli : Habe mit der von Ihnen gelieferten . Obermeyec'r
Herba -Seife" in einem Falle von schwerem , überaus störendem Hautjucken,in dem alle sonstigen Aiittel versagten , ebenso schnellen wie vollständig«
Erfolg erzielt. Z . h. in Apotheken , Drogerien und Fabrikant Z. Gioth,
Hanau 7. 3358»

Die für 1 - 365 Tage (Tag um Tag) ausgerechnetenZinsen aus 1 bis20 000 (nebst Anhang für 360 Tage u . Natentafel für Lohnberechimng ) gebe»

Kvcrft's IinstafeLn
(Künste Auflage . Metzler » Stuttgart ) 3298»

in übersichtlicher Anordnung , deullichen Zahlen , fehlerfrei .
Preis schön und solid gebunden nur 3 30 ^ "̂ Wlk

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng und die mit ihr verbündeteThe Brad8lreet Company Halten ihre bewährte Organisation der
Geschäftswelt empfohlen. Beide Institute beschäftigen in 147 Geschäftsstelle«
einige tausend Angestellte. Tarif und Jahresbericht in allen Bureaus post-
frei . Die Oberleitung der Auskunftei befindet sich in Berlin IV, Charlotte«-
straße 23.

_ 1828»
: : : Der Tag . In ihrer heutigen Rümmer bringt die illustrirte

Zeitung „Der Tag,, folgende Artikel: „Der Sturmlauf der deutsche«
Bankwelt gegen das Börsengesetz "

; „ Das Christenthum in Ostasien' ,
„ Französische Friedensschalmcien" ; „Das dänische Landsthing und die
Antillen"

; „ König Leopold "
; „Der Heerohme" ; „ Deutsches Theater " ;

„Münchhausens Heimaih" ; Zeit - und Streitfragen . Roman : „Gottes-
urtheil " von Georg Freiherrn von Ompteda. Außerdem eine Anzahl
Jllnstrlliioncu .

In Karlsruhe ist „ Der Tag " durch die Exped . der „Bad . Press«
zu beziehen . Preis monatlich Mk . 1 .10 frei ins Haus gebracht .



Nr . 223 . Seite 3K erdiscife Uvesse .

Glace - ^ antlschuke
verkaufe meinen Vorrath in weiß , schwarz und farbig Ziegenleder ,
früher 1 . 50 bis 2 - Mk . 2 .50 bis 3 .— Mk. 3 .30 bis 3 .75 Mk.
jetzt 95 Pfg . 1 .80 Mk. 2 .50 Mk.
sowie eine Parthie , in der Auslage etwas gelitten , das Paar 50 Pfg .

Lravallen
Serie E . . . . ■ : früher 50 Pfg ., jetzt 1« Pfg .
Serie II . i . . . . „ 1 .— Mk ., „ „
Serie III . . „ 1 .50 bis 2.- Mk., „ V0 „
Serie IV : . „ 2 .50 bis 3 .— Mk., „ 1 .20 Mk

Rudolf Vieser
. 11666

M
.

3
.
50

| je 1 paar braune Lhagrin -Leder -hausschuhe. woll -
sutter, Pelzeinsatz ,

X paar rothe Lhagrin - Leder - Hausschuhe , Woll- j
sutter. Pelzeinsatz ,

X paar schwarze Lhagrin -Leder-hausschuhe, Wall-
sutter, pelzeinsatz .

Absatz, Lederfohleni
! Garantirt haltbar ! Elegant ! I

Ausgestellt
11631.3.1| im Schaufenster bei

£ j> . Landauev ,
| Koiferffrafte 183. Telephon 1588.

Anfertigung nach lNaah. — Reparaturen!

Stets Külggllg m Neuheiten für Kerbst uni) Winter.

RESTE
in Wolle und Baumwolle zu Kleidern und

Bloufe«.
Baumwollflanell , Molton, Blaudruck ,
Hemdentuche , Betttuch «, doppeltbreit, Feder¬
köper, Federn und Daune » , Stoffe für
Couverten und Bettbezüge in schönen Mustern
in Damast , Satiu und Cattun . Möbelstoffe
und Bor hänge , Hand - und Tischtücher,

Servietten u. s. w .

Geblld nach teilt sehr billig, so lange Vorrath .
Unterröcke und Leibwäsche in weiß und farbig .

Reste 3 Meter für eine Mark.
Mousenmuster werden gratis beigegeben. Kinderkleidcheu,

Bettjacken, Hosen re. werden gratis zngeschnitten. 11574

C. F. KOPF, Milldstraße 26,
beim Colosseum .

25000—30000 Hark
« f doppelte Sicherheit, auf Häuser,
Lei gutem Zins sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 116O6 an die
Expch. der „Bad. Presse ". 2 .2

MiB zu iiprfmufm :
1 Dienstbotenbett mit Rost , 1

eiserne Bettstelle , 1 älterer
Waschtisch n. Nachttisch. 817335
Ludwig-Wilhelmstr. 10, 2. St ., links

| itt deutschen und englischen Stoffen , sowie in ele¬
ganten fertigen Anzügen , Raglan - Paletots ,
Ueberziehern , Joppen , Schlasröcken, Hosen ,
Knaben -Anzügen , Knaben -Paletots , Knaben - !
Capes rc. re. sind eingetroffen.

Preise kiUig , aber streng fest. "HW
Kestchtigung ohne Kanfjwang gestattet «nd erwünscht . >

IN .
BmTbartb

,
Karlsruhe , ti6601

lim großen Kcktaden der Kaiser - «. ^Lammstr. I
Telepston 1612 .

Ziehung 18 .—23. October,

JNDÜ5rRIE-6EWER^
^ONSTAllSSTELUlNQlArtOjOtr.

Ausstellungs-
Bare Geldgewinne .

1x400001 .bar= 40 OOOI.
1x30000, , „ = 30000 „
1x20000, , .. = 20000, ,
1x15000, , .. = 15000 „3x 10000 « „ = 30000, ,4 x 5000 „ W . = 20000, ,wx 3025 ” ” = 30000 «lOx 2000 « „

15 x 1000 „ «
500 „ „
300 « «
100 ,, «
50 « „

60 x
150 x
200 x
500 x

1000 x
2000x
4000 x

10000 x

SO «
10 «
5 n

= 20000 „= 15000, ,= 30000 „= 45000, ,= 20000 „= 25000 „= 30000 «= 40000 «= 40000 «

17956Oevinne, ans . 500000H.I
Lose a>1 Mark, Porto und Liste
30 Pfg. extra , empfiehlt und ver¬sendet , auch unter Nachnahme ,bei Mehrabnahme Rabatt «

General - Debit
Ferd . Schäfer

Düsseldorf !
ferner bei Carl Götz , Karlsruhe,

und alle Verkaufsstellen.

Schwindsucht¬
leidenden ertheile ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retourmarke . FrauHermine Albrecht , Sileo ,
Post Podobowitz i. Pos. 4228 ».25

Joseph Frey
Maler und Tapezier»Luisenstrasse S2 ,

Seitenbau, 2 . Stock, 9345
Werkstätte : Lnisenstratze 34,

empfiehlt sich imAnfertigrnsämmtlicherMaler - u . Tapenierardeiten
zu äußerst billige« Preise«

Möbel
.

mehrere gut gearbeitete komplette
Aussteuern , werden sehr billig ab¬
gegeben. 11169 .10.5

Durlacherstraste 97.

Anr besten
10.8 zahlt für 615153
Alteisen u. Metalle jeder Art wie
» upfer, Mesfing , Blei » Zink rc .,
sowie Metallspähne und Asche «.

l.eon Ledwarrenberger,
Karlsruhe » Schützenstrabe 73 .

Flechte » .
Seife , Or

Kuhn ’s
Slhcerin -

_ Schwefel- _
milch-Seife , bei Flechten , Haut¬
ausschlägen , Mitessern , Sonuner-
sprossen, rothcr Haut , Schuppen , Haar¬
ausfall . Rur echt mit Namen Dr .
Kuhn. — Kuhns EnthaarnngS-
Pnlver , giftfrei, wirkt sofort . Hier
nur : Engror vieler , Friseur,
Kaiserstr . u. in Drog.- u. Friseurgesch.

Zwiebeln
3 Mk. ein Ztr. mit Sack, hellgelbe, gef -,
harte Waare, haltb. Lagerwaare, Psäl-
zer, empfichltunt. Nachnahme '
Michael Huber in Rülzheim.

Theilhaber- Sesuch !
Zwecks Errichtungeiner größe¬

ren SägewerkSanlage an
günstig gelegenem Platze Mittel-
badenS wird von jüngerem , ka¬
pitalkräftigen Manne ein tüch¬
tiger Fachmann mit etwas Ka-
pftal als Theilhaber gesucht .
Offerten unter Chiffre K. 8SS3 an
Haasensteüi k Vogler, A.-G.,
11670 Karlsruhe. 2 .1

Weilh (Ulet Herr oster Dme
leiht einer christlichen Familie 170
Mark auf monatliche Rückzahlung .

Gefi. Offerten unter Nr. 617333
an die Exp. der „ Bad . Preffe ". 2.1

Ick war kahl .
Ich bin ein Mann von Wort . Ich behaupte, dass ich

einen wirklich echten Haar - Erzeuger verkaufe. Ich habe
Tausende Andere überzeugt und bin bereit , auch Sie zu¬
frieden zn stellen, wenn Sie mir die Gelegenheit dazu geben
wollen. Mein Anerbieten ist aufrichtig und unzwei¬
deutig : Ich gebe Ihnen eine Probe -Dose kostenlos, wenn Sie
in meinem Contor dieselbe abholen, oder werde es Ihnen mittels
der Post zuschicken» wenn Sie mir schreiben und 20 Pfg. in
Briefmarken beilegen.

„ Er bewirkt einen
Neuwuchs des

Haares , auch wenn
die vollständige
Kahlköpfigkeit

bereits eingetre¬
ten ist .“ Es ist dies
eine kühne Behaup¬
tung. Ich mache sie
aber nicht auf eigene
Verantwortlichkeit,

sondern stelle es Ihrer
Aufmerksamkeit an¬
heim, den springen¬
den Punkt aus den
Hunderten vonDank¬

schreiben, die mir
aus freien Stücken
zugesandt sind , zu
erkennen. Die Ab¬
sender dieser Briefe

Ä sind mir nur durch
Correspondenz be¬

kanntundzwar infolge
meiner Annoncen oder durch die Empfehlungen ihrer Freunde.

Mein echter Haar -Erzeuger ist in Gestalt einer Pomade
und übt einen besonderen Einfluss auf die Haarkeime , wenn
man die Kopfhaut einreibt . Die neugewachsenen Haare sind
festgewachsen, seidenweich und schön. Mein Präparat eignet
sich gut für Personen beiderlei Geschlechts und jeden Alters,
überdies ist es vollständig unschädlich und harmlos.

Lt
' '

'SRSSS

Jch könnte jede Seite dieser
Zeitung mit Zeugnissen aus -
füllen , die ich mährend der
letxten sechs Monate

hatten habe .
er -

Probe -Dose kostenlos.
Ich zweifle nicht » dass Sie mit anderen sogenannten

Haarerzeugungsmitteln, die überall angeboten werden, schon
häufiger Versuche gemacht haben , zweifelsohne aber ohne
nennenswerten Erfolg . Ich behaupte nicht, dass andere Mittel
werthlos sind, aber ich darf sagen, dass in den meisten Fällen,besonders bei flüssigen Mitteln, das Verhältnis» der für einen
Haarwuchs wirklich erfolgreichen Bestandteile ein so geringesist, dass man gezwungen ist , Dutzende von Flaschen zu kaufen,
ehe man auch nur die leiseste Wirkung sieht. Solche Mittel
sind für die Wohlbegüterten , denen es auf Geld und Zeit nicht
ankommt, und die sich einen Bedienten zum täglichen Einreihen
halten und dies zwei oder drei Jahre fortsetzen können. Für
die Allgemeinheit aber , die kein Geld unnötig ausgeben und
keine Zeit verschwenden kann, ist mein Haarerzeugungs-Mittel
gerade das , was man wünscht.

Drei Dosen genügen in den meisten Fällen, um das Haar
wieder zu erlangen . Einige haben schon Erfolg mit einer
Dose, andere haben nach dem Gebrauch von drei Dosen viel¬
leicht noch ein weiteres kleines Quantum nötig , aber drei
Dosen sind der Durchschnitt. Welch ein Kontrast gegen ge¬
wisse andere annoncirte Mittel, die das Publikum auf langeZeit hin Woche für Woche kaufen muss.

Ich werde Ihnen eine Büchse meines Präparats mit Ge¬
brauchs-Anweisungen, in einem Umschlag ohne Firma, prompt
zum Versuch einsenden, wenn Sie mir, unter Angabe dieser
Zeitung, 20 Pfg. in Briefmarken für Porto u. s. w. einfalten .

JOHN CRAVEN - BURLEIGH
Berlin SW. 204 . Zeipzigerstr. 89.

Schweizer Uhren- Industrie.
Allen Fachminnorn , Offizieren , Post-, Bahn -

4 » U | V und Polixeibeamten, sowie Jedem , der eine
Ir ) MK . gute Uhr braucht , empfehle» wir unsere■*"v Original Schweiaar Elektro-Gold-Remon -

tOir-Uhrea. Diese Uhren besitzen ein vor¬
zügliche » , verlässliche « , 88 ständiges
Werk, sind genauest reguliert und er¬
probt und leisten wir für Jede Uhr eine
dreijährige , schriftliche Garantie. Die
Gebens«, welche enf der Pariser Weltaus¬
stellung mit der goldenen Medaille ausge¬
zeichnet wurden, bestehen ans 3 Deckein mit
Sprangdeckel (8avonstte), sind hochmodern,
prachtvoll «nsgeststtet , feinst guillochiert
und gradiert und mit echtem Golde auf
elektrischem Wege derart überzogen, dass
eie das Aussehen von echt goldenen Uhren
besitzen and der beste Ersatz für teure
goldene Uhren sind . Preis einer Herren -

oder Dtmenuhr nur 15 Mk. (froher 35 Mk.) franke u. zollfrei . Zu jeder Uhr ein
Futteral gratis . Hochelegante, moderne Ketten für Herren und Damen (auch Hals¬
ketten) k 5.—, 8.— und 13 — Mk. Jede nicht konvenierende Uhr wird anstandslos
zurückgenommen, daher kein Risiko ! Versandt gegen Nachnahme oder vorherige
Geldeinsendang. Bestellungen sind zu richten en das Uhron - Voro&fldthous

„Chronos“ in Basal (Schweis). — Briefe kosten 30 Pfg., Postkarten 10 Pfg .

Jldrmkamn, ein- und mehrfarbig, werden rasch und
billig angesertiat in der Druckerei der
..Badischen Preffe".

9C Italienisch *» 8
wird gründlich und billig ertheilt.

Offerten unter M. 13 postlagernd
Karlsruhe . 617349.2.1

1902" Gänse ! Enten!
Das Geflügel - Versandt- Geschäft

6rpli »n - I. oeli «einki0Lr» llcowitr u.8.89
versendet unter Gcrantie lebender An¬
kunft frachtfrei überall per Nachnahme
6 I». große Gänse oder 14 l ». große
Enten für blos Mk . 20.—. 5341»

Welches Mädchen ,
wenn auch mit wenig Vermögen,
möchte sich mit einem tücht. Geschäfts¬
mann d. 40er Jahre baldigst ver¬
ehelichen . Off . mit genauer Angabe
der Adresse und Verhältnisse an die
Exp. der „Bad. Preffe" nnt . 617321 .

Geldsnchende !
wenden sich vertrauensvoll an O .tz .
Bauer L Co .»Stettin » Rosengarten
68 69 . Kein Verniittl.-Rückport . 10

Zu kaufen gesucht
eine Chaise — leichter Viktoria »
Wagen — welche noch gut erhalten
ist , ebenso passendes Pferdegeschirr .

Angeb. an Gemeindcr . Fr . Jenner
in Gochsheim b. Bruchs. 5358a.2.1

Kassen-Schrank,
neu oder gebraucht, zu kaufen gesucht.

fiieriianlüung , WMr . 38.

Handwagen
zu kaufen gesucht . 11666

Eierhandlung , WMr . 38.

Hund .
Eine schöne, junge Dogge ju

kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 617373 an die

Exp. der „Bad. Presse " erbeten .

Wirthe , Metzger,
Bäcker rc. !

In einer Amts - u. Garnisonsstadt
Badens — Eisenbahnknotenpunkt —
ist ein nnt erbautes, schönes, gut-
rentirendes

Wirthschaftsanwesett
per sofort oder später zn verkaufe «.
Der Neuzeit entsprechende Lokale und
sonstige Einrichtungen sind in vor¬
züglicherAusführungvorhanden. Zur
Zeit wird in den Wirthschaftslokalen
eine Speisewirthschaft mit bestem Er¬
folg betrieben. Die Mietheinnahmen
sind bedeutend.

Selbstkäufer wollen sich wenden an
W . Urnau , Dffenburg, Wilhelm¬
straße 10. 5357».g^j

Für Brautleute .
Eine schöne Aussteuer , bestehend in

2 französischen Bettstellen mit Rosten»
Wollmatratzen u. Polstern, 2 Nacht¬
tischen , Waschkommode mit Aufsatz,
Spiegelschrank, Chiffonnier , Vertikb ,
Ausziehtisch, 6 bess. Stühlen , Spiegel,
Küchenschrank , Küchentisch , 2 Hockern,
Herd , ist für nur 550 M . zu verkaufen .
617227 .2.2 Steinstraße « .

WAmitir, M »',W
Sesseln) ist wegen Mangel an Platz
sofort billig zu verkaufen . Näheres
Marienstraße 72 , 1. St . 617366

Ein noch gut erhaltenes
Damenrad

ist billig zu verkaufen . Näheres
Sofienstr . 56. Hth ., IV. LI7363

Ein großer Musikautomat ,
für eine Wirthfchaft paffend , ist
Umstände halber billig zu verkaufe «.

Wo sagt die Exped. der „Bad .
Preffe " unter Nr. 617324. 2.1

1 Me Wein - oster
Obstpresse ,

noch neu, sowie eine Traubeumühle
find billig zu verkaufe«. Schützen -
straße 64. 11659

Handwagen ,
zweiräderig , sehr gut erhalten, für
25 Mk., sowie eine Gaslampe (Lyra )
zu verkaufen. L17370

Göthestraße 24, 3 . St .

Ein gut brennender , massiver Koch-
ierd (Handarbeit ) mit Emailwasser-
effel u. Messingbeschläg ist sehr billig

zu verkaufen. 617361 .2.1.
Lammstratze 5, 5. Stock.

1 gut erhaltene '' Kinderwagen »
Gasherd , 1 ,,-enig getragener

Lodenrock zu verkaufen. B17336
2.1 « erderstr . , s » 3. ©t , link».
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Moderne

Seidenstoffe

Tn grosser Auswahl und in alk » Preislagen elngetroffeN:

tcbwarzc Seidenstoffe, gian und gemustert,T-
garantirte Qualitäten , für Kleider und Binsen.

Farbige Seidenstoffe, glatt, gestreift, kamen ««<> edini.
für Blusen, Strassen « und Gesellschaftskleider.

11639

und Oleisse Seidenstoffe rar Brautkleider.
Sammete

.

Schwarze , farbige und gemusterte BatimWOll* und $eiden$ammete.
Ne« für Llureur Sksrre Sortimeste

Blau - u . gränkarrirtt COUi$ittC$ U . tTdffCtC Khwarxe u. farbige seidene u. halbseidene JTttffCFSfOffC

S
. Model

.

11685 .3 .1

. ÄGabelsberger
BW “ An meiner Handelsschule

wird nach praktischen Erwägungen der Unterricht
in

nach
System

ertheilt, unter Berücksichtigung der neuesten Vereinfachungen .
Beginn des nächsten Kursus am 1 . Oktober.

Damen und Herren ladet zur Betheiligung höfl. ein
Friedrich Rothermel ,Handelsschule , Karlsruhe, Blumenstr . 4 .
Bitte keine Verwechslung mit der . Badischen

Handelsschule “ des Herrn E . Frey .

d Von unserer Pariser Einkaufsreise zurück-
gekehrt, beehren wir uns, zur Besichtigung unserer
reichhaltigen

Ausstellung
eleganter Modellhüte

und

RTouveautes
hierdurch ergebenst einzuladen.
11678 .2.1 Hochachtungsvoll

Bertha § Beny Baer,
Kaiserstrasse 245.

&
Reichhaltiges Fabriklager in

Apparaten rar moderne fiasfenerang.
Gaggenauer 7687

Gas -Spar -
Koch platten

Ga5 -Heiz-
Apparate .

Gas -Kochherde .
Verkaufsmagazin gediegener Beleuchtungs¬gegenstände für Gas in grosser Auswahl ,

VftrKstStte fir leine ünstallatioasarbcitcg aller Art
der Gas - und Wasserleitungsbranche.

Wilhelm Klbj
Baublechnerei und Installationsgasehtft

Karlsruhe . Herrenstr . 48 .

TalSfhM
■r. 517.

i
liirp Mm
d« Beliebten Frankfurter .

Nächste Woche Jubiläums »
Io»fe LI Mk., 11 St , 10 Mk.

Ferner empfehle : »—
Wohlfahrts -Loose ä 3.3« WK.
Veutüuger- * s 1 «. 8 WK.
S -lkr - „ k 2.40 WK.

Carl Götz ,
Hebeltzr. 11/15, Karlsruhe.

WerGeld braucht
geg. genüg. Sicherheit, wende sich ank. W. Otto , BorllzSW. 12. RüAort.

Ein gut erhaltene» franzöflschrSgut erhalten
« Ul ard

ist zu verkaufen bei Ratml». ?>kwr«r,
Hiwastr. 10, « »statt . B17875.8.1

Ein fast neuer, polirter Zimmer -
tisch billig zu verkaufen B17371

Durlacher-Allee 6b, 4. St ., link«.

376 Sßf Dienen Ver-
käufer uns. Cigarre«.

Wak »L . 0O» D»>M« ia Naächari.

Pferde - Vsrtteigerung
Mittwoch de« B . vktober lSvL ,BormittagS 10 Uhr, werden aufdem Hofe der Schloßkaserne in Du»

lach etwa 30 überzähligeDienstpserde
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigert . 5327 ».2.1

vabischrr llraln -vataillon Nr. 14.

fieschw. Moos
Kaiserstrasse 96 .

' Einziges Specialgeschäft undf
grSsetes Lager In

Postkarten am Platze. ]
Täglich Neuheiten .

Billigste Preise,
en groe, en dötail .

Möbeltapezier
gesucht.

Tüchtiger Polsterer und Deko¬
rateur findet dauernde Beschäf¬
tigung bei vadr. HiauuUieber,617374 Möbelfabrik .

Anstreicher
finden Beschäftigung bei 11678
Albert Nlaeyer , Malerin ,

Hirschstraße 45.
Arbeiter - Gesuch .30 - 40 tüchtige Erdarbeiter

finde» Beschäftigung bei der
Bachkorrektion in Gutingen bei
Psorzheiuch bei der Sägmühlevon Gebr. Stietz . Zu melde«an der Baustelle bei BauführerWalther von der Firma Dhker»
hoff u, Widman«. B17345.2.1

Gomptolristin
mit guter Handschrift , in allen Eomptoirarbeiten bewandert, welche auchals Verkäuferin mitthätig fein soll,
gesucht . Offerten unter Nr. 11664
an die Expedit , der „Bad. Preffe".

Ein fleißiger , ehrliches Mädchenaus guter Familie auf 1. Oftober in
eine hiesige Bäckerei als

Ladnerin
gesucht . Offerten unter Nr. 11661 *" ~ ditian die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten.

Küchenmädcheni.
Hausmädchen
acht. 11683gesucht. 11683 .2.1Höfel Germania

Karlsruhe.
Ein jüngeres Mädchen vom

Lande , welches sich willig häuslichenArbeiten unterzieht , findet auf 1.
oder 15 . Ottober bei lleiner Familiegnte Stelle . B17327

Zu erfr. Waldhornstr . 48,1 , St .
Junge » Mädchen vom Lande,von einer kleinen Familie auf 1. Oft .

gesucht. Näheres Hirschstraße 66 ,3. Stocks_ _ 817323
Einige jüngere

Alädehckii ,
nicht unter 16 Jahren, sofort für
dauernd gesucht . 11655
L . Geiseililörfer ,

Kithogr . Kunstcrnstcrlt,G , m. b . H .,
Sostrnstraße 114.

Falzerin .
Mehrere Mädchen finden Be¬

schäftigung. V . Streb, Buchbinder ,
Lesfingstraße 3. _ 11657

KahMen tut BllGilliler
sofort gesucht. B17348K. Will ». Hofnann ,

Buchbinderei » Saisorstraße 69.

8okor1 «in warmes Zimmer
duroh meine 11656

bewährten Petroleum -Heizöfen
in verschiedenen Grössen und

Ausstattungen

Garantirt geruchlos
Absolut gefahrlos
Leicht transportabel
Ohne Rohr zu brennen

empfiehlt zu billigsten Preisen

Otto Büttner , Karlsruhe ,
Haiserstrasse 158 , Ecke Douglasstrasse .

Verwandten und Bekannten sprechen wir für die rührenden
| Beweise innigster Theilnahme anläßlich des Hinschcidens unsereslieben Gatten, Vaters , Bruder», Schwagers, Onkels, Schwieger- 1! Vaters und Großvaters
Herrn Ludwig Allinger
auf diesem Wege Allen unseren herzlichsten Dank aus .Dan! wissen wir den verehrlichen Schwestern für die auf- ]opfernde liebevolle Pflege am Krankenlager, Allen, die ihn während

I seines Krankseins besuchten, dem Herrn Stadtpfarrer Weidcmeier !für die trostreichen Worte am Grabe, den Herren Prinzipalen für>die opferwillige Theilnahme und ehrende Anerkennung , für die |überaus reichen Kranz- und Blumenspenden und zahlreiche Bethei-
| ligung am Begräbnis Seitens des verehrt kaufmännischen und
Aufsichtspersonals , den Mitarbeitern und Arbeiterinnen der FirmaF. Wolfs & Sohn . Ebenso fühlen wir uns veranlaßt , der Frei-

j willigen SanitätSkolonnc für die zahlreiche und ehrenvolle Bethei-'
ligung am Lcichcnbegäugniß zu danken.

Im Siam«« der tieftrauerndeu Hinterbliebenenr
Frau Agatha Allinger Ware-
Ludwig Allinger .
Therese Allinger . geb . Rink .

Karlsruhe , den 23. September 1902 . 817341

Modes .
Tüchtige zweite Arbeiterin «.

Lehrmädchen gesucht . 11672 .2.1
23. u . H . Baer ,« atserstrahe 245.
Besonders tüchtige

Wen-MM-
tlrbeitermeil

indauerndeBeschäftignngbei höchsten Löhnen ge¬
sucht . Zu melden Abends

l Uhr . 116808 « Model .
6—-8

Röik- «. IiiSeoarlieitfrinnfn
sowie ein 817240.2.2

Lehrmädchen
sofort gesucht .

Aü. 6Hngle , Herrenstr. 27.
stelle - Gesuch .

Ein geprüfter Heizer sucht
Stellung als Heizer oder Ma¬
schinist . Offerten unter Nr . B17330
an die Exp, der „Bad . Preffe".

100 Mk. Provision
Dem , der tücht. kantiondf . erf.
Kfm. Stellung verschafft als Bureau-
chef, Buchh. od. sonst leitender Art.I». Zeugniffe u. Referenzen , engl. u.
frz . Sprachkenntn. Bethciligung nicht
auSgeschl. Offerten unter Nr. 4987 »
an die Exped- d. „Bad. Preffe". 3.2

Tücht. Verkäuferin
für Damen- und Herrenwäsche sucht
sich per f . November zu verbeffern.
Herren - Mode - Branche bevorzugt .
Offerten unter Nr. £*17345 an die
Expedition der „vad . preffe" erb .

Auf 1 . od. 15. Oktober wird für ein
Mädchen aus guter Familie eineStelle zu Kindern in besserem Hause
gesucht. 817338

Näheres Schillerstr. 26», 4. Stock.
Fräulein ,

gesetzten Alters , aus guter Familie,rn allen Zweigen des Haushaltes be¬
wandert und in der Kindererziehung
erfahren, sucht passende Stellung
nach auswärts . Beste Referenzen zur
Verfügung. Offert, unt. Nr. 817862
an die Exp. der „Bad. Preffe". 2 .1

Stelle-Gesuch .
Junger, verheirath. Mann , gedientbei Artillerie, jucht Stelle als Kaffier,Bureaudiener, Ausläufer od . Portier;kann auch mit Pferden umgehen.Kaution kan« gestellt werden.
Offert, unter Nr. 817376 au die

Sxped . der „Bad . Preffe". 2.1
Junges Mädchen,

Anfängerin, 18 I . alt, sucht Stelle
in befferem Hause Angebote erbeten
an Frau Oraisaau in Wildbad ,bei der evang . Kirche._ 5356a

T; H
(Schweizerin ) fremd hier an-
gckommcn, sucht Stelle für alle
Hausarbeit oder zu Kindern durchTIK. frlitari Bureau , Kreuzstr . 17.

Ein kräftigerMädchen vom Lande,aus guter Familie, sucht auf 1 . oder
1b. Oktober Stelle . Näheres Larttu-
straße 18, Seitenbau , 8. Stock. 817384

Eine perfekte B17365
Herrschaftsköchin
fncht Stelle. Näheres durch vrda»
Schallt Sohn, HauptzentralbureauKarlsr., Hirschstr. 28, Teleph. 1293 .

Haushälterin
fncht Stellung bei fein. einz. Herrn
oder in kleinem feinem Haushalt als
Köchin. Offert, hauptpostlag. Karls¬
ruhe Nr . 504 6 . 8 . 817344
oraiserstraße 177 ist im Hinterhaus .
>>» part., eine Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern, Küche , Keller und
Kämmerchen, an eine kleine Familie
per 1. Oktober zu vcrmiekhen. 817339

Näh , im Vorderh. , 3 Treppen hoch.
LDrouenstraße 51 ist im Selten¬st bau-Parterre ein großes Zim¬
mer nebst Küche sogleich an 2—3
erwachsene Personen zu vermiethen .
Näheres im Laden . 816452 .5.5
t/uisenstratze 50 ist eine Wohnung

von 2 kleinen Zimmern, Küche,
Keller u. Speicherantheilauf 1 . Ott. zu
vermiethen . Näh. 2. Stock. B17282
fVililhelmstr. 65 ist t . Bierzimmer -

Wohnung mit allem Zubehör
auf 1. Oktober billig zu vermiethen .
Näheres 4. Stock. 817347 .2.1
sieffingstraße 28, zunächst der Kaiser --■' Allee ist ein sehr großes, fein
möblirtes Zimmer mit 1 oder 2
Betten in ruhigem Hause bei älteren
Leuten ohne Kinder sofort oder später
billig zu vermiethen . Reinliche und
aufmerksame Bedienung. Nähere»
daselbst parterre._ 817342
Fichützenstraße 51 , 4. Stock, ist ein^ möblirtes Zimmer an eine«
soliden Arbeiter oder Fräulein sofort
zu vermiethen ._ 817326
^Illühlburg , Eisenbahnstr. 10, 2 St .,4 ist ein gut möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermiethen . 817360.3.1

Studierender fncht bis 8. Oktober
in befferem Hause Zimmer mit voller
Beköstigung , womöglich in der Näheder Hochschule . Gefl. Anerbieten mit
Preisangabe unter Nr. 5354a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten. 2.1

Isr. Pension
mit oder ohne Logis für einen junge«Mann gesucht. Offerten unter 11683
an die Expedit, der „Bad . Presse".

Mehr oU 160000 Danlfchrnto , ic.
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